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WIENERSTADTRAT .
Sitzungvom11.November.

Vorsitzende :BürgermeisterDr .WeiskirchnerunddieVizebürger¬
meisterHierhammerundHos.

NacheinemBerichtedesStR .PoyerwirddieHerstellungeines
eisernenSchrankenszurAbfriedungdesWienflußdammesinHacking
( zwischenBrauhausundNikolaibrücke) mitdenKostenvon4421K

genehmigt .
NacheinemBerechtdesStR.TomolawirddenLeitungender

öffentlichenKindergartenderGemeindeWienzumZweckederVeran-¬
staltungvonWeihnachtsfeierlichkeitenimDezemberleJ ,ein
Betragvon8100Kgegennachträglichzuerbringendedetaillierte
Verwendungsnachweisebewilligt

NacheinemBerichtdesStR .Schmidwirddie Mandatazahd
BezirksvertretungInnereStadtvon24auf50erhöht

NacheinemBerichtdesStR .BüschwirddieVerbesserungderöffentlichenBeleuchtunginderBreitenfurterstraßeim
12 .Bezirkmit denKostenvon570Kgenchmigt .Es werden8
halbnächtigeund3ganznächtigeFlammenerrichtet.

Am10.. M.wurdederNeubauderKinderbewahranstalt
Hetzendorfim12 .BezirkderöffentlichenBenützungübergeben.
IndemneuenGebäudewerdennacheinemBerichtedesSth .Büsch
zwei neue Abteilungen errichtet ,sodaß die Anstalt nunmehr

dreiAbteilungenenthäht.
Leichenbgängnis.HeutemittagsfandvomAllgemeinenKrankenhause
aus das Leichenbegängnis des im Dienste verunglückten Wagenführers

der städtischen Straßenbahnen Franz Reisner statt .Zucamselben
hatten sich eingefunden :BürgermeisterDr .Weiskirchne ,Dandtags¬
abgeordneterKunschak ,die GemeinderäteHilscherundObrint ,Be¬
ZirksvorsteherHruza ,OBermagistratsratDr .Dont ,Präsidialvor-¬
sbandMagistratsratFormanek,derDirektorderstädt .Straßenbahnan
Swängler ,ZentralinspektorHradetzky,BetriebsøleiterdesStraßen-¬
bahnhofesFavoritenIng .Szongott ,DirektorDr .Rauscherund
InspektorKarafiatvonderstädtischenLeichenbestattung,. a.
Nachder Einsegnungin der Votivkirchewurdedie Leichenach
Königsstettenüberführt.

- - ¬

EhrungfürChiavacci.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
VizebürgermeistersHierhammerbeschlossen,vondemWiener
Schriftsteller Chiavacciin AnerkennungseinerVerdiensteauf
literarischemGebieteein Bildfür die städtischenSammlungen
anfertigenzulassen.

Elektrische BahnWien- Brünn .In der heutigenStadtratssitzung

berichteteVizebürgermeisterHoßüberdasProjekteiner
elektrischenBahnWien- BrünnundseineFörderungdurchis
die GemeindeWien .DieBahnsoll ihrenAnfangspunktinWien
nächst demersten Bezirkenehmen( gedachtist dieAusgangsstation
auf demlinkenVorkainächstder Stefaniebrücke )undsodannunab¬

hängigvonderStraßenbahnlediglichunterPeagierungderStrom¬
brücke der neuenKaiser Franz Josef - Brückenach Floridsdorfge¬
führtwerden ,vonwosie überWolkersdorf ,Gaunersdorf,Poysdorf,
NikolsburgDürnholzundGroß-SzetovitznachBrünnmöglichstbis
indasStadtzentrumführt .DieBahnsolldurchwegselektrischbe¬
triebenwerden .DerStromsoll bis zur LandesgrenzevondenWie¬
ner Elektrizitätswerken ,in der mährischen Strecke von denRossi¬
tzer-Elektrizitätswerkenbezogenwerden .DieFahrgeschwindigkeit
ist mit120kmperStundegedachtsodaßdieFahrtdauerWien- ¬
Brünn1 bis 12Stundenbetragenwürde .FürdenPersonenverkehr
sollenSchnellzügeWien- Brünn ,fernersollenPersonen-und
Lokalzügeeingerichtet werden .DerReferentbemerkte ,daßdie
ErrichtungderBahnsicherlicheinBedürfnisderBevölkerungbe¬
friedigenwerde .DermalenlegendieSchnellzügederNordbahndie
Strecke Wien- Brünnin etwa 2 2 ,die Personenzügein etwa 44

Stundenzurück .WennauchdieangestrebteGeschwindigkeitvon
120 kmnicht zugelassen und auch nicht erreicht werdendürfte ,
so wirddochzweifelloseineVerbesserungdesVerkehreszwischen
denbeidenHauptstädteneintretenundeswirdaucheineBelebung
derbisherzumgroßenTeileweiterabvomVerkehrgelegenenOrte
Niederösterreichs erfolgen Einen gewissen Wert für die Gemeinde
Wienwürdedas Bahnunternehmenauch vomStandpunktederWohnungs¬
fürserge haben ,da hiedurch die Besiedelung des 21 .Bezirkeser¬

leichert werd .Jedenfalls wird aber die Bahnfür dieApprovisic
nierungderStadteineziemlicheBedeutunggewinnen.DieProjek¬
tanten habenerklärt ,daßsie eine direkte finanzielleBeitrags¬
leistung der Gemeindenicht anstreben ,sondern nur eineentspre¬
chende Förderung insbesondere auch hinsichtlich der Benützungder
Straßen im WienerGemeindegebiete .Mit Rücksicht darauf ,daßdie
GemeindeWienimmerhinein wesentliches Interesse an demZustan¬
dekommendes Projekteshat ,stellte ReferentVizebürgermeisterHoß
denAntrag,dasProjektdurcheineentsprechendeEingabeandas
Eisenbahnministerium zu unterstützen .Nach einer Debatte ,anwel¬
cher sich die Stadträte SchmidundBraunbeteiligten ,wurde
derAntragdeReferentenzumBeschluserhoben.
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VizebürgermeisterDr .Porzerist ,wiewirbereitsmeldeten,
erkrankt.VondembehandelndenArztOberstadtphysikusDr .Böhm
wurdealsDiagnoseeineRippenfellentzündungmitExsudatfest¬
gestellt .DasBefindenhatsichindenletztenTagenetwasge¬
bessert ,dasExsudatist in Rückbildungbegriffen ,mitRücksicht
aufdieNaturdesLeidenswirdesaberimmerhinlängereZeit
dauern,bisVizebürgermeisterDr.PorzerseineAmtstätigkeit
wiederaufnehmenkönnenwird.

DlesohrebendeSoluddderdeneindelien.
Bekanntlichhat die GemeihdeWien ,daihr die Begebungdes

restlichenAnteilesdes360MillionenKronen-AnlehensvomJahre
1908nichtmöglichschien,vorkurzemumdiegesetzlicheErmäch-VaugoinundHötzel,welchediegleichenBeschwerdenbezüglich
tigungzur Aufnahmeeiner schwebendenSchuldangesucht ;der
diesbezüglicheGesetzentwurfist bereitssanktioniert.Unterden
derzeitigenGeldmarktverhältnissenmußtedieGemeindefürdie
AufnahmeschwebenderSchuldenauchdieAusgabevonKassenscheinenBauordnungsentwurffort,zuwelchenStadtbaudirektorGoldemund
insAugefassen.DabeimusteallerdingsaufdiemöglichsteSchozeinausführlichesReferaterstattete .DieBeratungenüberden
nungdesInlandmarktesunddieHeranziehungausländischenKapita¬
lesBedahhtgenommenwerden.UnverbindlicheVerhandlungenmit
einemBankkonsortiumergaben,daßdasselbebereitsei ,Kassen¬
scheinederGemeindeWienmit4½ZigerVerzinsungund23jähri-¬
gerLaufzeitimGesamtnominalbetragevon60MillionenMark
zumKursevon93,60zuübernehmen;dieKassenscheinesollenaus¬
schlieslichindeutscherReichswährungausgestelltundzumgroßen
TeileimAuslandeuntergebrachtwerden.DerGemeindebleibtdas
RechtdervorzeitigenEinlösungvorbehalten.- DieserGegenstand
wurdeheutevomStadtrateineinerunterdemVorsitzedesVize-y
bürgermeistersHierhammerabgehaltenenausserordentlichenSitzung
nachdenAnträgendesBürgermeistersundeinereingehendenDebatte
einstimmiggenehmigt.DerStadtratbeschlosdemin einemProto¬
kolleniedergelegtenUebereinkommenbetreffendBegebungvon
KassenscheinenimGesamtbetragvon60MillionenMarkdieZustim¬
mungzu erteilen .DieAngelegenheitwirddenGemeinderatinsei¬
neramDonnerstagstattfindendenSitzungbeschäftigen.

aus.HieraufwurdeindieBeratungderaufderTagesordnungder
nächstenGemeinderatssitzungstehendenReferateeingegangen.
BeidemReferate„FestsetzungderFahrpreisefürdenKraftstell-¬
wagenverkehr"machteGR.Angermayerdaraufaufmerksam,daßbei
derendgiltigenFestsetzungderneuenLiniendenBedürfnissendesBezirkesMargaretenRechnunggetragenwerde,daindiesem
BezirkegroßeStraßenvorhandensind,welcheeinesjedenöffent-¬
lichenVerkehrsmittelsentbehren.FernerbrachteerdiegesterninderBezirksvertretungMargaretenerhobeneBeschwerdezur
Kenntuss,daßüberdieRechteWienzeilewährendderNachtzeit
dieschwerenLastenautomobileverschiedenerMolkereienineinem
TempodieStraßenpassieren,dadieNachtruheinderempfindli¬
stenWeisestörtundbatumbaldmöglichsteAbhilfedesUebel¬
standes.ZudiesemGegenstandesprachnnochdieGemeinderäte
derLainzer-undHasnerstraßevorbrachten.NacheinerErwiderung
desStadtratesRainwurdedieDebatteüberdiesenGegenstand
geschlossen.DerKlubsetztesodanndieBeratungenüberden

EntwurfwendenindernächstenKlubsitzungfortgesetzt.

Bürgerklub.IneinerheuteunterdemVorsitzedesObmannesdesBürgerklub
OberkuratorSteinerabgehaltenenSitzung/erstatteteBürgermeister
Dr .WeiskirchnerdasReferatüberdieAufnahmeeinerschwebenden
Schuld.DerKlubgenehmigtedebattelosundinvollerEinmütigkeit
die Vorschlägedes Bürgermeisters .VB .Hossprachunter
stürmischerZustimmungderKlubmitgliederdemBürgermeisterfür
dieglücklicheDurchführungdieserAktiondenDankdesBürgerklubs
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